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Amtsblatt der Stadt Tanna
Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

TANNAER          ANZEIGER

Nr. 10/05 Freitag, 28. Oktober 2005 Jahrgang 2005

KABARETTABEND
mit Uwe Steimle

Der Dresdner Schauspieler,
Kabarettist und Komödiant 
UWE STEIMLE,
bekannt auch aus der
Fernsehserie „Polizeiruf 110“,
gastiert

am 13. Januar 2006
in Tanna.

Ab 19.30 Uhr präsentiert er 
sein Programm
„UNS FRAGT JE KEENER.“
in der Turnhalle.

Eintrittskarten
zum Preis von 15,00 Euro 
sind im Degenkolb-Center 
erhältlich.

Es lädt ein
der Tannaer Veranstaltungsklub
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AMTLICHER TEIL

Beschlüsse der Stadtratssitzung
vom 17. Oktober 2005

Beschluss-Nr. 05/13/6
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 05.09.2005
wird genehmigt.

Ja-Stimmen: 13

Beschluss-Nr. 05/13/7
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt eine überplanmäßige Aus-
gabe in Höhe von 60.000 Euro bei der Haushaltsstelle 6300-
510000 (Instandhaltung von Gemeindestraßen). Die Deckung der
Mehrausgabe erfolgt durch überplanmäßige Mehreinnahmen bei
der Haushaltsstelle 9000-003000 (Gewerbesteuer).

Ja-Stimmen: 13

Beschluss-Nr. 05/13/8
Im Rahmen des BImSchG – Verfahrens wird das gemeindliche
Einvernehmen für die Errichtung und den Betrieb einer Motor-
sportanlage auf den Flurstücken Nr. 237 und 239/1 in der Gemar-
kung Unterkoskau erteilt.

Ja-Stimmen: 13

Beschluss-Nr. 05/13/9
Der Auftrag für die Reparatur der Straßenschäden an der Ortsver-
bindungsstraße Willersdorf - Oberkoskau wird gem. Angebot vom
26.09.2005 an den günstigsten Bieter, die Schleizer Sraßen-und
Tiefbaugesellschaft mbH vergeben.

Ja-Stimmen: 12
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/13/10
Der Auftrag für die Straßensanierung in der Ortslage Unterkoskau
wird gem. Angebot vom 26.09.2005 an den günstigsten Bieter, die
Schleizer Straßen-und Tiefbaugesellschaft mbH vergeben. 

Ja-Stimmen: 12
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/13/11
Der Auftrag für die Straßensanierung in der Ortslage Oberkoskau
wird gem. Angebot vom 26.09.2005 an den günstigsten Bieter, die
Schleizer Straßen-und Tiefbaugesellschaft mbH vergeben. 

Ja-Stimmen: 12
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/13/12
Der Auftrag für die Straßeninstandsetzung zwischen Rothenacker
und Spielmes wird gem. Angebot vom 10.10.2005 an den günstig-
sten Bieter, die Schleizer Straßen-und Tiefbaugesellschaft mbH
vergeben.

Ja-Stimmen: 12
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/13/13
Die Maßnahme Brunnenplatz/Rasenplatz im Ortsteil Frankendorf
wird als Fördermaßnahme der Dorferneuerung für das Jahr 2006

beim Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera bean-
tragt. Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 44.290,25 Euro.

Ja-Stimmen: 12
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/13/14
Die Maßnahme Feuerwehrhaus im Ortsteil Frankendorf wird als
Fördermaßnahme der Dorferneuerung für das Jahr 2007 beim Amt
für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera beantragt. Die
Gesamtinvestitionssumme beträgt 33.104,02 Euro.

Ja-Stimmen: 13

Beschluss-Nr. 05/13/15
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Anschaffung eines
Dienstfahrzeuges im Wert von 14.900 Euro entsprechend des vor-
liegenden Angebotes.

Herr Schubert ist wegen Befangenheit von der Beschlussfassung
ausgenommen.

Ja-Stimmen: 10
Stimmenthaltung: 2
Befangenheit: 1

Beschluss-Nr. 05/13/16
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Anschaffung eines
Löschfahrzeuges (Robur) für die Freiwillige Feuerwehr Schilbach
zu einem Preis von 2.500 Euro.

Ja-Stimmen: 13

Beschluss-Nr. 05/13/17
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt den Beitritt der Stadt
Tanna zu einer möglichen Forstbetriebsgemeinschaft. Der Bür-
germeister wird ermächtigt, sämtliche hierfür notwendige Schritte
für den Beitritt einzuleiten.

Ja-Stimmen: 5
Stimmenthaltung: 8

Bekanntmachung von Beschlüssen,
die in nicht öffentlicher Sitzung gefasst wurden
und deren Wegfall der Geheimhaltungspflicht

durch Beschlüsse in der Sitzung
vom 17. Oktober 2005 festgestellt wurde

Beschluss-Nr. 10/37/04
Der Stadtrat der Stadt Tanna nimmt den Abschlussbetriebsplan
zur Einstellung der Gewinnungsarbeiten und Abschluss der
Rekultivierungsarbeiten zur Kenntnis und stimmt der naturschutz-
rechtlichen Folgenutzung zu.

Beschluss-Nr. 11/37/04
Der Umschuldung von 4 Kreditverpflichtungen wird zugestimmt.

Beschluss-Nr. 12/37/04
Der Stadtrat der Stadt Tanna beauftragt den Bürgermeister mit der
Anschaffung einer neuen Feuerwehrspritze (Modell TS 8).
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Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16 
E-mail:
satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media
Service, Inh. Uwe Nasilowski gelten
deren allgemeine Geschäftsbedin-
gungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister
Marco Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr
Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtver-
waltung Tanna kostenlos erhältlich.

Beschluss-Nr. 15/37/04
Der Stadtrat stimmt der Zuordnungsvereinbarung mit der BVVG
für ein Flurstück in der Gemarkung Willersdorf in das Eigentum
der Stadt Tanna zu.

Beschluss-Nr. 16/37/04
Der Stadtrat stimmt der Neuzuordnung von Flurstücken mit was-
serwirtschaftlichen Versorgungsanlagen in der Gemarkung Küns-
dorf und Schilbach in das Eigentum des ZV W/A „Obere Saale“
unentgeltlich zu.

Beschluss-Nr. 17/37/04
Der Stadtrat stimmt dem Erwerb von unvermessenen Teilflächen
in Tanna zu. Sämtliche Kosten sind durch die Stadt zu tragen.

Beschluss-Nr. 18/37/04
Der Stadtrat stimmt der Verpachtung einer Teichfläche in Seub-
tendorf zu.

Beschluss-Nr. 5/39/04
Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt der Belastung eines Grund-
stückes in der Gemarkung Tanna mit einer Grundschuld zu.

Beschluss-Nr. 6/39/04
Die Stadt Tanna verkauft eine Flurstücksteilfläche in der Gemar-
kung Zollgrün. Die Kosten des Erwerbs werden durch den Käufer
getragen.

Beschluss-Nr. 7/39/04
Der Stadtrat der Stadt Tanna stimmt dem Verkauf einer Teilfläche
in Unterkoskau zu. Die Kosten werden vom Käufer übernommen.

Beschluss-Nr. 8/39/04
Die Vergabe der Bauleistungen für die Neugestaltung der Orts-
mitte im Ortsteil Stelzen wird entsprechend der Empfehlung des
Planungsbüros an die Fa. Baggerbetrieb Kießling in Gefell verge-
ben.

Beschluss-Nr. 9/39/04
Die Ausführung der Teichsanierung im Ortsteil Stelzen im Rah-
men der Dorferneuerung wird entsprechend der Empfehlung des
Planungsbüros an die Fa. Fachcenter Garten Hauptmannsgrün
vergeben.

Beschluss-Nr. 10/39/04
Im Zusammenhang mit dem Bau des Abwasserkanals in der
Koskauer Straße in Tanna erhält die Fa. Hoch- und Tiefbau
Reichenbach den Auftrag, die Parkfläche vor dem Schuhhaus
Hartenstein grundhaft instand zu setzen.

Beschluss-Nr. 11/39/04
Für Straßeninstandsetzungsmaßnahmen im OT Stelzen werden im
Zusammenhang mit der Jahrfeier 10.000 Euro zur Verfügung
gestellt.

ENDE AMTLICHER TEIL

Das Einwohnermeldeamt informiert

Ab 1. November 2005 neue Reisepässe!

Ab November dieses Jahres wir die Gesichtsbiometrie in Reise-
pässen eingeführt. Der neue EU-Biometrie-Pass ist dann mit
einem Chip ausgestattet, auf dem das Gesichtsbild gespeichert ist.
Die Passbilder müssen somit neuen Qualitätsanforderungen ent-
sprechen, um biometrietauglich zu sein. Für den neuen EU-Bio-
metrie-Pass werden höhere Gebühren erhoben.

Achtung – Keine Verlängerung von Personalausweisen und
Reisepässen!

Häufig kommt es vor, dass Bürger kurz vor Reiseantritt ihre
Dokumente verlängert haben möchten. Dies ist gesetzlich nicht
möglich. Überprüfen Sie vor Antritt der Reise Ihre Dokumente auf
das Gültigkeitsdatum. Dies kann Ihnen bei einer Reise ins Aus-
land Ärger und zusätzliche Kosten ersparen.

In diesem Zusammenhang weisen wir auf eine rechtzeitige
Beantragung (ca. vier Wochen vor Ablauf des Gültigkeits-
datums) hin.
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NICHTAMTLICHER TEIL
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Öffnungszeiten des Standesamtes

Im Zeitraum vom 28. November 2005 bis 8. Januar 2006 ist das
Standesamt nur zu folgenden Zeiten erreichbar:

dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr

Wir bitten Sie, dies zu beachten und gegebenenfalls rechtzeitig
Termine zu vereinbaren.

Stadt Tanna

Pacht 2005

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte denken Sie daran, Ihre Pachtbeträge an die Stadt Tanna zu
überweisen. Die Zahlungen wären bereits am 15.10.2005 fällig
gewesen.

Falls Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen möchten, setzen
Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

Buchhaltung 
Stadt Tanna

Achtung – Geänderte Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr

Wir sind unter folgenden neuen Rufnummern für Sie
erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Rösch 28 08 11

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan 28 08 13

Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

Bauamt Herr Schneider 28 08 24

Buchhaltung Herr Barwinsky 28 08 31
Frau Müller 28 08 32
Frau Schaarschmidt 28 08 33
Frau Stiede 28 08 34

Ordnungsamt/Dorferneuerung
Frau Stöckel 28 08 23

Hauptamt Herr Mittenzwey 28 08 22
Herr Groth 28 08 52

e-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten
der Bibliothek

Die Bibliothek in der Neuen Straße hat jeden Donnerstag von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Telefonisch erreichbar sind wir dort unter 03 66 46/2 49 02.
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Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich
Tanna

15.09. Frau Christa Geyer zum 70. Geburtstag
19.09. Frau Rosemarie Graf zum 72. Geburtstag
19.09. Frau Käte Lindig zum 75. Geburtstag
25.09. Herrn Wenzel Schwarz zum 72. Geburtstag
01.10. Frau Thea Eckner zum 73. Geburtstag
01.10. Herrn Gerhard Seidel zum 73. Geburtstag
12.10. Frau Liesa Fuhrmann zum 76. Geburtstag
15.10. Frau Ingeborg Löbl zum 71. Geburtstag

Frankendorf

21.09. Frau Edith Becher zum 72. Geburtstag

Künsdorf

25.09. Herrn Siegfried Schmidt zum 76. Geburtstag
30.09. Frau Elli Wachter zum 93. Geburtstag

Oberkoskau

30.09. Herrn Johannes Stark zum 79. Geburtstag
02.10. Frau Helga Stark zum 76. Geburtstag

Rothenacker

15.10. Frau Ilse Heinsmann zum 72. Geburtstag
07.10. Frau Lina Hoffmann zum 78. Geburtstag

Schilbach

24.09. Frau Katharina Bräutigam zum 86. Geburtstag
04.10. Frau Irmgard Pätz zum 76. Geburtstag
07.10. Herrn Walter Herpig zum 90. Geburtstag

Seubtendorf

30.09. Herrn Reinhold Schmidt zum 75. Geburtstag
08.10. Frau Christa Elschner zum 73. Geburtstag
12.10. Frau Erna Militzer zum 82. Geburtstag

Stelzen

24.09. Herrn Werner Wachtelborn zum 71. Geburtstag
02.10. Frau Ingeborg Riedel zum 81. Geburtstag

Unterkoskau

15.09. Frau Johanna Frank zum 70. Geburtstag
28.09. Frau Ingeborg Seifert zum 80. Geburtstag
01.10. Herrn Heinz Lautenschläger zum 79. Geburtstag
08.10. Frau Hella Längert zum 70. Geburtstag
11.10. Frau Anni Burger zum 79. Geburtstag

Willersdorf

23.09. Herrn Horst Jahn zum 70. Geburtstag
03.10. Herrn Heinrich Heller zum 81. Geburtstag

Zollgrün

26.09. Herrn Kurt Weigelt zum 77. Geburtstag
27.09. Frau Elisabeth Grimm zum 81. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Fanny Altenhofen Tanna

Sterbefälle

Elfriede Müller Unterkoskau
Hildegard Baum Künsdorf

Information für alle Einsatzkräfte
der Feuerwehren der Stadt Tanna

Die Stadt Tanna hat für die bessere Alarmierung der Feuerwehren
eine Blue-Box-II angeschafft. Die Funktionsweise ist wie folgt zu
beschreiben.

Bei der Alarmierung einer Feuerwehr durch die Leitstelle Saalfeld
wird ein 5 Ton-Code gesendet. Dieser Code wird einmal von der
Funkansteuerung der Sirene empfangen und jetzt zusätzlich von
der Blue-Box.

Diese sendet dann per SMS eine Nachricht auf die Handys der
Kameraden der entsprechenden Feuerwehr. Diese SMS ist sehr
kurz in ihrer Mitteilung aus dem Grund: Um so länger der Text,
um so länger die ganze Alarmierung. Der Text ist wie folgt pro-
grammiert: „Einsatz Fw ( Ort )“.

Ich bitte deshalb alle Kameraden, die diese SMS erhalten, sich
sofort zum Gerätehaus zu begeben.

Diese SMS ist der Alarmierung der Sirene bzw. Funkmelde-
empfänger gleich zu stellen.

Weitere Informationen über die Blue-Box finden Sie im Internet
unter

www.feuerwehr-tanna.de

Mit kam. Grüßen
Andreas Lanitz

Sekunden entscheiden – 112 der heiße Draht!

Die nächste Ausgabe des

TANNAER ANZEIGERS
erscheint am 25. November 2005.

Redaktionsschluss ist der 16. November 2005.

Ihre Mithilfe ist gefragt!!! 

Im Rahmen unserer Seminarfacharbeit über das ehemalige
Arbeitsdienstlager Tanna-Ebersberg suchen wir Personen, die
uns Informationen zu diesem Thema geben können. Für Ihre
Unterstützung möchten wir uns schon im Voraus bedanken! Bitte
melden Sie sich bei:

Amelie Keilhauer Tel. 03 66 46 / 2 25 87 oder 
Susan Klostermann Tel. 03 64 83 / 2 26 32 oder 
Madeleine Sünderhauf Tel. 03 66 46 / 2 22 85
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Aktuelles aus der Grundschule

Zwei 4. Klassen mit 32 Schülern beendeten im vergangenen
Schuljahr die Grundschule, elf davon lernen nun im Gymnasium
weiter, die Anderen besuchen die Regelschule.

Traditionsgemäß erhielt jeder Schüler mit dem Zeugnis eine
Abschlussmappe mit Schul- und Klassenfoto sowie den Unter-
schriften aller Lehrerinnen und Erzieherinnen der Grundschule.

Klasse 4a mit Klassenlehrerin Frau Gläsel

Klasse 4b mit Klassenlehrerin Frau Golfier

Unsere Neuen

Am 27. August begann mit einer feierlichen Schuleinführung in
der voll besetzten Turnhalle für 36 Kinder der „Ernst des Lebens“.
Klassenlehrerin Frau Gläsel begrüßte 18 Schulanfänger in der
Klasse 1a als kleine „Schildkröten“ und Frau Golfier, Klassenleh-
rerin der Klasse 1b, hieß 18 „Sonnenkinder“ in der Schule will-
kommen.

Klasse 1a, Frau Gläsel

Klasse 1b, Frau Golfier

„Sonnenkinder“

Baugeschäft
Reiner Eisoldt
• Fachbetrieb nach WHG § 19

Planung von Tankstellen, Waschplätzen, Kläranlagen sowie
Anlagen zur Behandlung landwirtschaftlicher Abprodukte

• Straßen-, Hoch- und Tiefbau, Maurer-Um- und Ausbauten
• Be- und Entwässerungen, Erschließungen aller Art
• forstlicher Wegebau, Pflasterarbeiten
• Planung und Errichtung von Außenanlagen

Am Zimmersberg 54 · 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/3 24 10 · Telefax: 03 67 33/3 24 11
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„kleine Schildkröten“

Sport frei!

Beim Lernen

Inzwischen sind schon acht Schulwochen ins Land gegangen und
unsere Schulneulinge haben sich gut eingelebt. Mit Feuereifer
sind sie bei der Sache und anfängliche kleine Befindlichkeiten
wurden rasch überwunden.

In unserer Grundschule lernen in diesem Schuljahr insgesamt
138 Kinder in 7 Klassen.

Doris Graichen, Schulleiterein

Ergebnisse
Ausscheid Löschangriff

am 24. September 2005 in Seubtendorf

Platz Feuerwehr Zeit

1 Kühnsdorf 35,8 s
2 Tanna 47,0 s
3 Schilbach 50,0 s
4 Zollgrün 53,2 s
5 Seubtendorf 55,5 s
6 Frankendorf 55,6 s
7 Stelzen 64,0 s
8 Mielesdorf 73,0 s

Feuerwehren des Saale-Orla-Kreises
im Großeinsatz

Auf dem Werksgelände der Firma Zollikofer Holz Thüringen
(ZHT) wurde am Freitag, dem 14. Oktober gegen 23.00 Uhr der
Brand von Altholz bemerkt. Ein Jäger aus Friesau, der auf einem
Maisfeld auf Ansitz war, sichtete die Rauchsäule und verständigte
daraufhin sofort die Polizei. Nur kurze Zeit später traf die Freiwil-
lige Feuerwehr Ebersdorf ein, musste aber schon in der Anfangs-
phase über die Rettungsleitstelle Saalfeld Verstärkung aus Bad
Lobenstein, Friesau und Saalburg anfordern.

Im Laufe der Nacht spitzte sich die Lage zu, als die Löschwasser-
versorgung über Hydranten nicht mehr ausreichte. Zu diesem
Zeitpunkt war der Hochbehälter Friesau, der 700 m3 fasst, bereits
leer, der gesamte Ort somit ohne Trinkwasser. Die Einsatzleitung,
bestehend aus Mitarbeitern des Amtes für Brand- und Katastro-
phenschutz sowie Führungskräften der jeweils wechselnden
Stützpunktfeuerwehren, beschloss aus mehreren Teichen über
lange Wegstrecken das Löschwasser zur Einsatzstelle zu fördern.
Im Schichtrhythmus waren zeitweise über 50 Löschkräfte im Ein-
satz. Mit großen Radladern der Firma ZHT und der benachbarten
Bau- und Holztechnik Thüringen (BHT) sowie zwei Kettenbag-
gern der Firma STW Eliasbrunn wurden große Schneisen in die
ca. 2.000 m2 große Brandfläche geschlagen, um den großen
Brandherd zu isolieren und näher an Glutnester heranzukommen.

Beim 3. Schichtwechsel am Samstagabend wurden gegen 18.00
Uhr erstmalig Feuerwehren aus unserer Einheitsgemeinde alar-
miert. Ein Löschzug, bestehend aus dem LF 8 von Stelzen und
ELW; LF 16 und TLF 16/24 von Tanna mit insgesamt 25 Kame-
raden übernahm die Ablösung der Wehren aus Gefell und Doba-
reuth. Die Aufgabe der Tannaer LF 16-Besatzung bestand in der
permanenten Löschwasserförderung aus einem Teich in Ebers-
dorf. Diese Wasserstrecke musste durch eine Zwischenpumpe der
Stelzener Wehr verstärkt werden, um letztendlich bis zur Brand-
stelle in ein weiteres Tanklöschfahrzeug fördern zu können.

Alle übrigen Tannaer Einsatzkräfte löschten die riesigen, 15 m3

fassenden Radladerschaufeln mit Brandgut ab, welche auf einer
Freibetonfläche aufgeschüttet wurden. Tannaer Kameraden wur-
den für die über neun Stunden andauernde Nachtschicht in den
Führungsstab der Einsatzstelle integriert und wachten über Pro-
bleme in der Löschwasserversorgung, der Brandbekämpfung
bzw. Nachschub mit notwendigen Treibstoffen.

Gegen 03.15 Uhr wurde die Einsatzstelle in den frühen Sonntag-
morgenstunden nach Ablösung durch die Feuerwehren aus
Hirschberg und Ullersreuth verlassen. Am Sonntagnachmittag



14

gegen 16.15 Uhr erfolgte eine erneute Alarmierung des Tannaer
Löschzuges nach Friesau. Vor Ort stellte sich aufgrund der großen
Anzahl von Feuerwehren heraus, dass Stelzen und ein Fahrzeug
von Tanna nicht mehr benötigt werden. Ansonsten gab es die glei-
che Taktik der Brandbekämpfung wie schon am Tag zuvor.

Ein Großteil der Einsatzkräfte umstellte den ca. 4.000 Tonnen
schweren brennenden Holzberg, um über Wasserwerfer, B- und
C-Rohre Löschwasser auf die Flammenfront zu bringen. Die
Volvo-Radladerflotte (zeitweise vier Fahrzeuge) schaffte das
Brandgut auf die werkseigene Betonfläche. Kettenbagger zerris-
sen die 15 m3 Schaufelhaufen und die Tannaer Einsatzkräfte führ-
ten Restlöscharbeiten in den immer wieder aufflammenden Glut-
nestern durch. Die Hirschberger Feuerwehr löste kurz nach 02.00
Uhr ab.

Eine geplante Leitungssitzung musste am Montagabend abgebla-
sen werden, da zum 3. Mal die Anfrage gestellt wurde, ob man zu
einer weiteren Ablösung nach Friesau kommen könne. Über das
neue Handy-Alarmierungssystem „Blue Box“ waren rasch die
notwendigen Kameraden am Gerätehaus versammelt. Dort wurde
aufgrund von unterschiedlichen Arbeitszeiten der Feuerwehrleute
beschlossen, eine zweigeteilte Nachtschicht ab 21.30 Uhr durch-
zuführen. Am Einsatzort eine völlig neue Situation.

Da Wochenbeginn war, standen plötzlich weniger Einsatzkräfte
bei allen Wehren zur Verfügung, so dass geplante kleinere Orts-
feuerwehren nicht eingesetzt werden konnten. Auch musste häufi-
ger mit schwerem Atemschutz gearbeitet werden, was die Zahl der
dafür Tauglichen weiter schrumpfen ließ.

So musste die Tannaer Wehr Aufgaben für zwei andere geplante
Feuerwehren mit übernehmen, was letztendlich Anlass war, auch
das 4. Tannaer Löschfahrzeug zur Einsatzstelle zu holen. Das
LF 16 kam am Bahnübergang Friesau an einem Teich zur Lösch-
wasserförderung zum Einsatz. Das LF 8 übernahm Aufgaben der
Druckverstärkung von einer ankommenden B-Leitung, gespeist
aus einem Teich in Ebersdorf. Das TLF leuchtete einen Teil der
Einsatzstelle am brennenden Holzberg aus, während übrig geblie-
bene atemschutztaugliche Kameraden zur unmittelbaren Brand-
bekämpfung zusammengezogen wurden. Der ELW sowie ein
Fahrzeug des Brandschutzamtes standen für Führungsaufgaben
zur Verfügung, wozu wieder zwei Tannaer Kameraden zuständig
waren.

Abgekämpft und müde verließ der Tannaer Löschzug gegen 02.30
Uhr das Einsatzgebiet um Friesau/Ebersdorf, mit dem guten
Gefühl, dass wahrscheinlich die Brandbekämpfung am Dienstag
abgeschlossen werden konnte. Etwa zwei Stunden vor dem
geplanten 4. Nachtschichteinsatz kam die telefonische Nachricht
gegen 14.30 Uhr „Feuer Aus“. Daher wurde der Dienstagabend zu
einem Arbeitseinsatz an den rußverschmierten Feuerwehrfahrzeu-
gen und der Fahrzeughalle verwendet.

Der Dank gilt an dieser Stelle aus nochmals allen freiwilligen Feu-
erwehrleuten für ihre Einsatzbereitschaft. Persönliche Dinge wie
z.B. eine eigene Geburtstagsfeier oder Ausflüge von Kameraden
wurden hinten angestellt, um bei der Bekämpfung des bisher per-
sonalintensivsten Großbrandes, mit etwa 40 Feuerwehren, im
Saale-Orla-Kreis mit zu helfen.

Dafür nochmals herzlichen Dank.

A. Woydt
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Frühstückstreffen für Frauen

Ganz herzlich möchten wir zum nächsten Frauenabend am
18. November 2005 nach Oettersdorf in den Kultursaal einla-
den – Beginn 19.30 Uhr.

Wir sind etwa 20 Frauen aus verschiedenen christlichen Kirchen
und Gemeinden unserer Region; deutschlandweit gibt es überkon-
fessionelle Frauenteams, die zum Verein „Frühstückstreffen für
Frauen in Deutschland“ gehören und diese Veranstaltungen gerne
vorbereiten und durchführen.

Der Abend soll ein Forum sein, an dem wir gemeinsam bei Musik,
einem guten Abendessen und zwei Vorträgen ins Gespräch kom-
men wollen über Lebens- und Glaubensfragen unserer Zeit.

Als Hauptreferentin wird Frau Christa Horst zu dem Thema: „Das
tut man doch nicht – von der Macht der Manipulation“
sprechen, zuvor wird eine Ärztin aus ihrem Leben berichten.

Der Alltagsstress soll an diesem Abend zu Hause bleiben – wir
freuen uns auf den Abend mit möglichst vielen Frauen jeden
Alters! Der Unkostenbeitrag beträgt einschließlich leckerem
Abendessen wieder 7,50 Euro.

Wir bitten um telefonische oder schriftliche Anmeldung bis zum
14. November 2005 an:

Christa Butz oder Sabine Prager
Holzmühle 2 Sommerseite 47
07907 Oettersdorf 07907 Oberböhmsdorf
Tel. 0 36 63 / 40 38 55 Tel. 0 36 63 / 42 35 63

Aus der Arbeit des Feuerwehrvereins Künsdorf

Am 17. September 2005 war es wieder soweit. In Künsdorf fand
nach der alljährlichen Sommerpause die erste Tanzveranstaltung
dieses Jahres mit den „Nu Ragers“ statt. Die achtwöchige Som-
merpause nutzte der Feuerwehrverein Künsdorf, um umfangrei-
che Renovierungs- und Reparaturmaßnahmen durchzuführen.

Im vergangenen Jahr konnten die Toilettenanlagen auf beiden Eta-
gen, unter großer finanzieller Eigenbeteiligung des Feuerwehrver-
eins Künsdorf und der Stadt Tanna, grundlegend erneuert und auf
den modernsten Stand umgebaut werden.

Doch in diesem Jahr galt das Hauptaugenmerk der Renovierung
und Instandsetzung des Parketts im Saal. Dafür griff der Feuer-
wehrverein Künsdorf auf langfristig dafür angesparte Mittel
zurück. Als Erleichterung für das Ein- und Ausräumen des Saales
und für die bessere Aufbewahrung der Bestuhlung entwickelte die
Firma Metallbau Teichert Seubtendorf ein neuartiges und bis
dahin auch einmaliges Rollwagensystem, das die Mitglieder des
Feuerwehrvereins Künsdorf unter der Bühne einbauten. So kann
der Saal, der nicht nur für Tanzveranstaltungen, sondern auch für
andere kulturelle Veranstaltungen, wie zum Beispiel für Betriebs-
feiern, Jubiläen, Ausstellungen und Präsentationen genutzt wird,
in kurzer Zeit und mit wenig Aufwand eingeräumt werden. 

Das Hauptaugenmerk galt bei der Renovierung der Wiederaufbe-
reitung des Parketts. Dafür gilt besonderer Dank dem Feuerwehr-
verein Blintendorf, der uns gemeindeübergreifend beim Abschlei-
fen des Parketts half. Herr Malermeister Degling und Herr
Wachter hatten während dieses Bauabschnittes die Arbeiten in
Aufsicht und Eigenregie. Ebenso haben in zahlreichen freiwilli-
gen und unbezahlten Stunden die Mitglieder des Feuerwehrver-
eins Künsdorf einen großen Anteil bei der Bewältigung der anfal-
lenden Arbeiten geleistet. Es wurden zudem Scheuerleisten
angebracht und in einer großen Reinigungsaktion wurde nach
Ende der Renovierungsarbeiten der Saal in einen hervorragenden
Zustand versetzt.

Da seit Oktober 2004 auch die Gaststätte „Jägerhof“ zum Bereich
des Feuerwehrvereins Künsdorf gehört, wurden auch hier bau-
liche Veränderungen vorgenommen. Die Beleuchtungsanlage im
Gastraum wurde durch ein modernes Stromschienensystem
ersetzt. Nun ist es möglich, jede Veranstaltung individuell „in
Szene“ zu setzen.

All diese Arbeiten und Maßnahmen dienen der Werterhaltung und
Wertschöpfung im Kulturhaus von Künsdorf und kommen damit
natürlich allen Einwohnern der Einheitsgemeinde Tanna zu gute.
Dabei ist zu unterstreichen, dass der Hauptanteil der Eigenleistun-
gen durch die Mitglieder des Feuerwehrvereins erarbeitet wurde.

Dass nach erbrachter Arbeit den Mitgliedern und Familienan-
gehörigen des Feuerwehrvereins der Sinn nach Feiern stand, ist
wohl für jeden nachzuvollziehen. Am 10. September 2005 wan-
derten alle. Bei Kesselgulasch, Bier und gutem Wein ließ es sich
auch sehr gut feiern. Außerdem stellen solche Aktionen einen
kleinen Beitrag zur Förderung des Gemeinsinnes und der Ent-
wicklung des Zusammengehörigkeitsgefühles dar. Dies ist in
unserer Zeit wichtiger denn je.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern, den Mitglie-
dern sowie den Familienangehörigen des Feuerwehrvereins Küns-
dorf für ihre große Einsatzbereitschaft und das gezeigte Engage-
ment ganz herzlich bedanken.

Der Vorstand des Feuerwehrvereins Künsdorf

Advent, Advent -
bevor das erste Lichtlein brennt,

hat Dobareuth schon ausgepennt!

Wir laden zu unserem …

2. Dobareuther Adventsmarkt

am: Samstag, dem 19. November 2005

ab: 14.00 Uhr

in den: „Schperkenwinkel“

ein. 

Dobareuther Hand- und Hausgemachtes wird angeboten.

Auch Händler aus der Region bieten ihre Waren an.

Für die musikalische Umrahmung sorgt die Gefeller Schal-
meienkapelle.

Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen!

Auch unsere Kinder kommen nicht zu kurz.

Es grüßen und laden ein

Die Dobareuther Bastelfrauen aus dem „Schperkenwinkel“
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Einladung zum Weihnachtsmarkt
in Seubtendorf!

Die Schüler, Bewohner und Mitarbeiter des Sonderpädago-
gischen Zentrums Schleiz laden auch in diesem Jahr am
1. Adventssamstag, dem 26. November 2005, alle Einwohner
der Region ein zum Weihnachtsmarkt in Seubtendorf!

Ab 13.00 Uhr gibt es auf dem Gelände des Wohnheims und der
benachbarten „Zapfstelle“ wieder allerlei bunte Buden mit
Erzeugnissen aus eigener Herstellung und aus der Region. Viele
Geschenkideen und weihnachtliche Dekorationen, warme und
kalte Speisen und Getränke sind im Angebot.

Natürlich kommt auch ein Märchenspiel mit unseren Schülern in
der Kirche zur Aufführung, und anschließend erwarten wir den
Weihnachtsmann mit seiner Kutsche.

Herzlich willkommen!

Gute Straßen braucht das Land

In der heutigen Zeit werden in allen Bereichen des täglichen
Lebens die finanziellen Mittel gekürzt oder gar gestrichen. An
allen Ecken und Enden hört man von Sparprogrammen und Kür-
zungen. Doch die Dinge des täglichen Lebens, wie zum Beispiel
das Tanken, Gas- und Ölrechnungen oder nur der wöchentliche
Einkauf sind einer ständigen Erhöhung ausgesetzt, die jeden per-
sönlich betreffen.

Trotzdem ist es beachtlich, wenn man durch ein Dorf wie Küns-
dorf fährt, in welchem ausgezeichneten Zustand sich die Wohn-
häuser und die öffentlichen Anlagen befinden. Es ist zu beobach-
ten, dass überall und jeder Einwohner im Rahmen seiner
Möglichkeiten etwas verändert oder verbessert hat.

Eine solche Maßnahme stellt auch die Oberflächenbehandlung der
Straße im Gemeindegebiet dar. Denn will man nach Künsdorf
gelangen, geht dies immer noch auf dem öffentlichen Straßennetz
am besten.

Über die Notwendigkeit der Straßenbenutzung muss man auch
nicht lange grübeln, bedenkt man nur die zahlreichen Arbeiter,
Angestellten und Schüler, die täglich mit Autos und Bussen zwi-
schen Heimatort und Arbeitsstätte oder Schule hin- und her-
pendeln müssen. Aber auch die in Künsdorf ansässigen kleinen
und mittelständigen Firmen sind über vernünftige Straßenverbin-
dungen zu ihren Zulieferern und Kunden dankbar.

Nicht zu vergessen die Einwohner selbst. Jeder von ihnen muss
bei den täglich zu bewältigenden Wegen, sei es nun bei einem
Arztbesuch, bei der Einkaufsfahrt in die Stadt oder beim Besuch
der Verwandtschaft, natürlich die Straße benutzten. 

Selbstverständlich dürfen wir auch die vielen Besucher und Gäste,
die sich die Künsdorfer für ihre Veranstaltungen und Feierlichkei-
ten wünschen, nicht vergessen, denn auch sie gelangen auf der
Straße in unser kleines, etwas abseits der großen Welt gelegenes,
aber trotzdem wunderschönes Dorf.

Daher ist es doch nur logisch und lobenswert, wenn so ein gewich-
tiger Gegenstand wie die Ortsstraße einer Maßnahme der Werter-
haltung unterzogen wird. 

Hoffen wir, dass die begonnene Maßnahme der Oberflächenbe-
handlung im gesamten Dorfbereich im nächsten Jahr erfolgreich
abgeschlossen sein wird. Denn in diesen recht „unruhigen“ Zeiten
wissen wir alle nicht, wann es wieder etwas aus dem „großen
Säckchen“ für ein so kleines Dorf gibt.

Der TCC informiert!

Da sich unser Vorhaben, den Faschingsauftakt künftig im Gebäu-
de der Feuerwehr zu feiern, zerschlagen hat, mussten wir uns
etwas anderes einfallen lassen. Wir versuchen es am Sonnabend,
dem 12.11.2005, mal mit einer Disco. „Caravan“ wird spielen.
Das ist natürlich eher etwas für die Jugend, aber die älteren Seme-
ster haben die Faschingsauftaktveranstaltung in der Turnhalle um
den 11.11. herum ohnehin kaum angenommen.

Und nun das Besondere: Jugendliche, spitzt die Ohren! Beginn ist,
wie bei Faschingsveranstaltungen üblich, schon um 19.30 Uhr!

Wir werden in einem kurzen Programm (etwa 45 min) das neue
Thema vorstellen. Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr ist eine Happy
Hour geplant, um das Publikum rechtzeitig in die Turnhalle zu
locken. Die Veranstaltung wird gegen 02.00 Uhr enden.

Und noch was Wichtiges: Die Eintrittskarten kosten im Vorver-
kauf 5,00 Euro (zu haben wie immer im Tanna – Center Degen-
kolb), an der Abendkasse 6,00 Euro.

Nun zum Februar 2006! Wir wollen schon mal vorwarnen: Los
geht es diesmal am Freitag, dem 17.02. mit dem Jugendfasching.
(Das ist neu, der Jugendfasching war sonst immer erst am Freitag
vor Rosenmontag). Auch hier wird wieder die Disco „Caravan“
spielen. 

Die anderen Veranstaltungen finden dann zum gewohnten Termin
statt. 

Nun noch mal im Überblick: Wir laden herzlich ein in die
Turnhalle zu folgenden Veranstaltungen: 

Sa. 12.11.05 Faschingseröffnung 19.30 Uhr 
Fr. 17.02.06 Jugendfasching 19.30 Uhr 
Sa. 18.02.06 Erste Gala 19.30 Uhr 
So. 19.02.06 Kinderfasching 14.00 Uhr 
Sa. 25.02.06 Zweite Gala 19.30 Uhr 
Mo. 27.02.06 Pyjama–Ball 19.30 Uhr 

Für den TCC
R. Altenhofen

Veranstaltungshinweise

KIRMES IN ROTHENACKER
vom 28. bis 31. Oktober 2005

Kirmesessen im Angebot
Bierstube zum „Erbkretschmar“
Bitte vorbestellen (03 66 46/2 26 97)!

KIRMES IN WILLERSDORF
vom 11. bis 14. November 2005

12.11.2005 Tanz mit „Alu“

PREISSKAT IN ROTHENACKER
Freitag, 18. November 2005

Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Bierstube zum „Erbkretschmar“
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Kirchliche Nachrichten

PFARRAMT TANNA

Sonntag, 30. Oktober 2005
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna

Montag, 31. Oktober 2005
10.00 Uhr Tanna Abendmahl

Sonntag, 6. November 2005
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna Kindergottesdienst

Sonntag 13. November 2005
10.00 Uhr Tanna

Mittwoch, 16. November 2005
19.00 Uhr Tanna

Sonntag, 20. November 2005
08.30 Uhr Schilbach Abendmahl
10.00 Uhr Tanna Abendmahl, Kindergottesdienst
14.00 Uhr Zollgrün Abendmahl
14.00 Uhr Tanna Friedhofsandacht

Sonntag, 27. November 2005
08.30 Uhr Schilbach
14.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

PFARRAMT UNTERKOSKAU

Montag, 31. Oktober 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Willersdorf

Sonntag, 6. November 2005
08.30 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst
14.00 Uhr Stelzen

Freitag, 11. November 2005
17.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 13. November 2005
08.30 Uhr Willersdorf

Mittwoch, 16. November 2005
19.00 Uhr Unterkoskau Abendmahl

Sonntag, 20. November 2005
08.30 Uhr Unterkoskau Abendmahl
10.00 Uhr Mielesdorf Abendmahl
14.00 Uhr Willersdorf Abendmahl
15.30 Uhr Stelzen Abendmahl

Sonntag, 27. November 2005
08.30 Uhr Mielesdorf
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst
10.00 Uhr Stelzen

Kirmes in Stelzen

Zum großen Kirmestanz in Stelzen wird am Samstag, den
26. November 2005 in den Gasthof „Zum Löwen“ eingeladen.

Ab 20.00 Uhr sorgt „Meilenstein“, die Tanzparty aus Zeulenroda,
mit Schlagern, Songs aus den aktuellen Charts, Oldies, Rock und
Pop für die richtige Stimmung.

Außerdem gibt es nicht nur Musik, sondern es tanzen auch die
„Five Little Witches“ (Fünf kleine Hexen). Die Mädchen aus Zoll-
grün, Rothenacker und Stelzen wollen das Parkett mit Rock’n
Roll, Tango und anderen fetzigen Tänzen zum Beben bringen.

Am Sonntag, den 27. November ist großer musikalischer Früh-
schoppen im Saal mit „Rudi“ aus Gefell angesagt. Start ist 09.00
Uhr.

An allen Kirmestagen von Freitag bis Montag gibt es traditio-
nelles Kirmesessen.
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PFARRAMT SEUBTENDORF

Sonntag, 30. Oktober 2005
08.30 Uhr Künsdorf
13.00 Uhr Seubtendorf

Sonntag, 6. November 2005
08.30 Uhr Seubtendorf
10.00 Uhr Künsdorf

Montag, 7. November 2005
10.00 Uhr Seubtendorf

Sonntag, 20. November 2005
08.30 Uhr Künsdorf Abendmahl
10.00 Uhr Seubtendorf Abendmahl

Sonntag, 27. November 2005
08.30 Uhr Seubtendorf
13.00 Uhr Künsdorf

• Heizungsanlagen auf
Oel - Gas - Holzbasis

• Solar
• Bäder
07922 Tanna bei Schleiz Telefon 03 66 46/2 25 77
Zollgrün Nr. 56 Telefax 03 66 46/2 15 30
E-mail: berka-installation@t-online.de

sanitär
heizung

klima

• Reinigung von Heizkörpern,
Auslegware, Polstern u.v.m.

• Hauswirtschaftliche Dienste

Tel. 03 66 42/2 99 28

IIHRHR
FFASSADENSPEZIASSADENSPEZIALISTALIST

Jörg Dittrich, Burgweg 19
98739 Reichmannsdorf

Tel. u. Fax: 03 67 01/3 02 66

• Alu-Dämmfassaden
• PVC-Fassaden (Döllken, Vinylit)
• Klinker-Fassadenelemente

(Nailite, Zierer, Döllken)
• weitere Fassaden auf Anfrage

Beratung · Kostenvoranschläge
Verkauf

Montage oder Selbstmontage
Festpreisgarantie!

VVERSCHÖNERNERSCHÖNERN SS IEIE IIHRHR HH AA U SU S!!
WW IIRR HELFENHELFEN IIHNENHNEN DD ABEIABEI!!

„HERBSTZEIT – ZEIT DER STILLE“„HERBSTZEIT – ZEIT DER STILLE“
Sehr verehrte Kundschaft!

Ab 01.11.2005 bieten wir Ihnen eine groBe Auswahl
an GRABSCHMUCK

(Schalen, Gestecke, Kränze)an.
Ab 24.11.2005 haben wir für Sie ein breites Sortiment

an ADVENTSSCHMUCK im Angebot.

VORABINFORMATION:
Unser diesjähriger WEIHNACHTSBAUMVERKAUF

findet ab dem 3. Advent statt.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Ihr Team der Gärtnerei der
Vogtlandwerkstätten gGmbH Greiz

Stelzen 57 a · 07922 Tanna
Telefon: 03 74 35/5 16 90 · Telefax: 03 74 35/51 69 37

1 gebrauchter AEG-Nachtspeicherofen
preiswert zu verkaufen.
Telefon: 03 67 33/2 33 15


